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50 Jahre Kuckucks-Chor 

Welturaufführung der neuen Hasseler Hymne! 
Alphörner und Dudelsäcke hallen über den Eisenberg 

Krönender Abschluss des Festabends des Kuckucks-Chores war die Welturaufführung der neuen Hasseler 
Hymne von Hansi Spengler. Der Chor wurde dabei von der Orchestergemeinschaft ‚Musik verbindet‘, einem 
Dudelsackpfeifer und einem Drummer begleitet. Fotos: D. Wirth 
 

 

HASSEL, 09.11.2024 „Musik ist die universelle 
Sprache der Menschheit!“ Mit diesem Zitat des 
Dichters Henry Wadsworth Longfellow eröffnete der 
Moderator Oliver Wolf-Köhler, der mit viel Humor 
gekonnt durch das Programm führte, die Geburts-
tagsfeier des Kuckucks-Chores Hassel am vergange-
nen Wochenende. Der Vorsitzende des Vereins, 
Wolfgang Baldauf, begrüßte die Gäste in der sehr gut 
besetzten Eisenberghalle auf das herzlichste und ließ, 
zusammen mit dem 2. Vorsitzenden Rudi Altmeyer, 

in seiner kurzweiligen Festrede die 50 Jahre seit der 
Gründung Revue passieren. Minister Reinhold Jost 
hatte die Schirmherrschaft übernommen und dankte 
allen, die in diesen langen Jahren ihren ehrenamt-
lichen Beitrag innerhalb der Vereinsfamilie beige-
tragen haben. Er betonte, wie wichtig dieses kul-
turelle Gut sei und wie stolz man auf das Geleistete 
sein kann. Oberbürgermeister Ulli Meyer wies darauf 
hin, dass die WM 1974 bereits Geschichte sei, der 
Kuckucks-Chor aber noch lange nicht. Er dankte dem 
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Chor auch, dass er auf seinen Fahrten als Botschafter 
der Stadt St. Ingbert ein Aushängeschild für die Stadt 
sei. Ortsvorsteher Markus Hauck stand ein wenig 
unter Zeitdruck, denn seine Festrede sollte schließ-
lich nicht länger sein als die des Vorsitzenden Bal-

dauf. Souverän schaffte er es tatsächlich, in weniger 
als 5 Minuten. Er zeigte sich stolz auf den Kuckucks-
Chor und betonte, dass der Chor ein fester Be-
standteil im Ort und nicht mehr wegzudenken sei. 
Hassel sei Dank des Kerwemontags der einzige  
Stadtteil, dem es gelingt, vier Tage lang sein Dorffest 
zu feiern!  

Für die musikalische 
Geburtstagsparty hatte 
sich der Verein tolle Gäs-
te eingeladen. Mit Pau-
ken und Trompeten sorg-
te die Orchestergemein-
schaft „Musik verbindet“ 
Oberwürzbach für einen 
wahren Ohrenschmaus. 
Der Chor der St. Josefs-
kirche, Canticum Novum 
und die Chorgemein-
schaft Ballweiler-Weck-
lingen und MGV Ormes-
heim brachten sowohl 
moderne als auch tradi-
tionelle Chormusik zu 
Gehör. Für wahre Be-
geisterungsstürme sorgte 

der Auftritt der Hassler Pfadfinder, die mit viel Be-

geisterung Liedbeiträge aus ihrem Pfadfinder-Reper-
toire vortrugen. Klänge aus vier Alphörnen erschall-
ten in der Halle und sorgten für Gänsehaut-
momente. 

Für DIE Überraschung des Abends sorgte der 
Einzug eines Dudelsackpfei-
fers und Trommlers, die mit 
Klängen der bekannten Dudel-
sackmeloldie von Ulrich Roe-
ver und Michael Korb in die 
Eisenberghalle einzogen. Wäh-
renddessen hatten sich die Sän-
ger des Kuckucks-Chores auf 
der Bühne aufgestellt, um nach 
genau diesen Klängen die von 
Hansi Spengler getextete Has-
seler Hymne vierstimmig als 
Welt-Uraufführung zu präsen-
tieren. Dieser Auftritt war der 
absolute Höhepunkt dieser Ge-
burtstagsfeier! Mit der neuen 
Hymne hat sich der Kuckucks-
Chor das schönste Geschenk 
selbst gemacht. Stolz und teil-
weise mit glänzenden Augen 
besangen die Sänger unseren 
schönen Heimatort, bevor auch 

die Gäste die ausgeteilten Textblätter zur Hand nah-
men und ebenfalls kräftig mit einstimmten. Ortsvor-
steher Markus Hauck ergriff die Gelegenheit beim 
Schopfe und „verpflichtete“ den Kuckucks-Chor, das 
nächste Dorffest mit der Hasel-Hymne zu eröffnen. 

Mit dem traditionellen Steigermarsch, gespielt 
und gesungen von allen Akteuren, klang ein äußerst 
kurzweiliger Festabend in der Eisenberghalle aus. 

   - uw / Fotos: D. Wirth - 
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Heimat- und Verkehrsverein Hassel: 

Neue Satzung zukunftsfähig gemacht 
 

HASSEL, 05.11.2024 .  Wie wichtig eine zeitgemäße 

Vereinssatzung ist, hat der Heimat- und Verkehrs-

verein Hassel im letzten Jahr wieder erfahren müssen. 

Am 22. Oktober 2023 konnte Verein ein großes 

Projekt feiern. Ein solches Projekt – wie die Res-
taurierung des Grabmals Pfr. Berberichs und die Er-

richtung eines Gedenksteins mit Bronzeplatte für 

Felix Villeroy – ist ohne die Förderung durch Spon-
soren fast nicht machbar. Aber Sponsoren fordern 

eine Spendenbescheinigung. Früher konnten diese 

Spendenbescheinigungen durch die Stadt für die 

Vereine ausgestellt werden, was aber nun seit eini-
gen Jahren nach einem Urteil des Bundesfinanzhofs 

nicht mehr möglich ist. Da der Verein nicht als 

gemeinnütziger Verein anerkannt war und die Sat-
zung das so auch nicht hergab, konnten viele zuge-

sagte Spenden nicht akquiriert werden. werden. 

Fast ein Jahr musste an der neuen Satzung ge-
arbeitet werden bis sie auf dem Stand der Zeit war, 

Online-Sitzungen zukünftig möglich sind, alle 

Voraussetzungen der Gemeinnützigkeit eingehalten 

waren. Alle Paragraphen wurden vorab durch das 
Finanzamt und einen Fachanwalt für Vereinsrecht 

geprüft. Erst dann konnte der Vorsitzende Dieter 

Wirth den Satzungsentwurf der Mitgliederversamm-

lung vorlegen. Die anwesenden Mitglieder stimmten 

dem Satzungsentwurf einstimmig zu. Nun kann die 

Eintragung beim Amtsgericht erfolgen. 
Nicht nur Satzungsänderungen standen auf der 

Tagesordnung, sondern wie in jeder Mitglieder-

versammlung Totenehrungen, Berichte des Vorsit-
zenden, des Kassierers und der Rechnungsprüfer, 

sowie Entscheidungen zum Jahresprogramm 2025 

und Mitgliederehrungen. Für 25-jährige treue Mit-
gliedschaft konnten Dieter Haberer, Bodo Lehmann 

und Rudi Weber geehrt werden. - wir - 
 
 

HVV-TERMINVORSCHAU 
 

Dienstag, 3.12.2024: Vortrag von Dr. Markus Gestier 

zur Gebiets- und Verwaltungsreform mit Schwer-

punkt Hassel und Rohrbach. Rathaus Hassel, 18.30 

Uhr, Eintritt ist frei. 

Samstag, 18.01.2025 um 19.30 Uhr: Nur an diesem 

Tag Theaterabend des Heimat- und Verkehrsvereins. 

Kartenvorverkauf voraussichtlich ab Anfang Dezem-

ber 2024. - wir - 

 

Buch und Vortrag mit Schwerpunkt Hassel und Rohrbach: 

50 Jahre Gebiets- und Verwaltungsreform 
 

HASSEL, 03.12.2024 .  Am 1. Januar konnten wir in 

diesem Jahr auf 50 Jahre saarländische Gebiets- und 

Verwaltungsreform zurückblicken. Schon am 13. Juli 

1970 hatte Ministerpräsident Franz-Josef Röder die 

Reform angekündigt. Aus 346 Gemeinden wurden ab 

1974 letztendlich 52. Hart 

umkämpft waren die Zu-

schnitte der neuen Ge-

meinden. Besonders groß 

war der Kampf in Rohr-

bach. Dort beschritt man so-

gar den Weg bis zum Bun-

desverfassungsgericht in 

Karlsruhe.  

Welche Rolle Hassel da-

bei spielte, wird in einem 

spannenden Vortrag von 

Dr. Markus Gestier (Foto 

links) am Dienstag, den 

3. Dezember um 18.30 Uhr im Hasseler Rathaus 

nochmals in Erinnerung gebracht. Über ein Jahr hat 

Gestier in verschiedenen Archiven recherchiert um 
Licht in die Reform von 1974 zu bringen. Daraus 

wurde dann die Buchveröffentlichung „Freiheit für 

Rohrbach!“ des Stadtarchivs St. Ingbert, die im 

Conte Verlag erschienen ist. Das Buch wirft einen 

Blick in die politische Ent-

wicklung der Stadtteile Hassel 

und Rohrbach und beleuchtet 

die wechselnde Zugehörigkeit 

von Rentrisch. Beantwortet 

wird die Frage, warum der 

Stiefel St. Ingberter wurden, 

Schappach jedoch nicht mehr 

zur Mittelstadt gehört. Was ist 

eigentlich eine Mittelstadt?, 

wird in einem eigenen Kapitel 

erläutert und natürlich fehlt 

auch kein Schaukasten über 

die emotionalen Diskussionen 

um den Status von Rohrbach. 

Nicht zuletzt, aber zum Abschluss des Buches findet 

sich ein bisher einmaliger Überblick über die Ortsräte 

und Ortsvorsteher von 1974 bis 2024 – ein bleibendes 

Nachschlagewerk über 50 Jahre Mittelstadt. 

 - wir / Foto: D. Wirth - 
 
 

„Freiheit für Rohrbach!“ aus der Reihe „St. Ingberter 
Stadtgeschichten, Ingobertina, Band 5, 344 Seiten, 

Paperback, 22,00 Euro, ISBN: 978-3956022784, zu 

beziehen unter: www.conte-verlag.de oder in allen 

Buchhandlungen. 
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Polizei  .................................................................  110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsleitstelle  ..........  112 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert  .............. 06894/108-0 
Gift-Notruf  ...........................................  06841/19240 
Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ........  06894/9552-400 

 
 
 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 

Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116117 
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für Sie 
geöffnet: Von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,   06894/4010 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof,  
Klinikweg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger tele-
fonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine können 
ab sofort auch im Internet unter  www.kzv-saarland.de  
gefunden werden. 

Sa.-So.,  23.-24.11.: ZA Gerd Wolf, Hassel, Markt-
platz 12,   06894/5060 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa.-So.,  23.-24.11.: TÄin Dr. von Rauchhaupt, Hom-
burg, Karlstr. 1,   06841/58 57 

So.,  24.11.2024: TÄin Walter, Kirkel, Am Tan-
nenwald 4,  06849/99 16 06 

Sa.-So., 30.11.-1.12.: TA Dr. Paulus, Güdingen, Saar-
gemünder Straße 167 a,  

   0681/9 88 40 77 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa.,  23.11.2024: Rosen-Apotheke, St. Ingbert, 
Rickertstraße 17,   06894/4993 

So.,  24.11.2024: Sebastian-Apotheke, Blieskastel, 
Bliesgaustr. 21a,   06842/51430 

Sa.,  30.11.2024: Markt-Apotheke, St. Ingbert, 
Rickertstraße 42,   06894/4405 

So.,  01.12.2024: Johannis-Apotheke, Rohrbach, 
Obere Kaisertraße 113,  53500 

 

 

Öffnungszeiten: 
Donnerstags von   9.00 – 12.00 Uhr  
Ansprechpartnerin: Heike Weiß  
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

 

Adventszauber am Schopphübel 
HASSEL, 08.12.2024 .  Die Wander- und Natur-

freunde bieten am 8. Dezember an der weihnachtlich 

geschmückten Schopphübelhütte ihren Adventszauber 

an. Weiter im Angebot sind Flammkuchen und Pizza 

aus dem Holzbackofen und Glühwein und Kinder-

punsch sorgen für das leibliche Wohl. Beginn ist um 

10.00 Uhr an der Schopphübelhütte. - wir - 
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 Öffnungszeiten Pfarrbüro:    06894/5609 
 Mo. – Do. von 8 bis 12 Uhr,  Fr. von 8 bis 11 Uhr 

 

Sonntag,  24. November 2024:  Ewigkeitssonntag 

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Chor, Pfrin. Rossell 

Sonntag,  1. Dezember 2024:  1. Advent 
10.00 Uhr: Gottesdienst,  Pfrin. Rossell 

18.00 Uhr: Ök. Spätschicht Ev. Kirche 

 

 

Hasseler Adventsfenster 2024 

Die Fenster öffnen jeweils um 18 Uhr 

  Sonntag, 1. Dez. Spätschicht ev. Kirche 

  Montag, 2. Dez. Fam. Natghe, Kirchenstr. 3 
  Dienstag, 3. Dez. Fam. Land, Bliesstraße 4 

  Mittwoch, 4. Dez. Fam. Schauer, Marktplatz 5 
  Donnerstag, 5. Dez. Fam. Jungbär, Stangenwaldstr. 4 
  Freitag, 6. Dez. Fam. Scheiba + Lenhof, 

Moselstraße 28 
  Samstag, 7. Dez. x 

  Sonntag, 8. Dez. Spätschicht kath. Kirche 

  Montag, 9. Dez. Fam. Laux, Goethestraße 26 

  Dienstag, 10. Dez. Fam. Scheidweiler, Saarstr. 9 
  Mittwoch, 11. Dez. KITA Sonnenblume, Schulstr. 13 
  Donnerstag, 12. Dez. Fam. Degel, Auf der Schanz 6 
  Freitag, 13. Dez. Fam. Behr, Sebastianstraße 46 

 
 
 
 
 
 

 

 

Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 

Samstag,  23. November 2024: 

17.00 Uhr: Vorabendmesse 

Dienstag,  26. November 2024: 

15.00 Uhr: Gottesdienst in der Kita mit der 

Möglichkeit, die Krankensalbung zu 

empfangen, anschl. CaféMiteinander 

Mittwoch,  27. November 2024: 

18.00 Uhr: Heilige Messe 

Samstag,  30. November 2024: 

17.00 Uhr: Festgottesdient zu Cäcilia, mitgest. 

vom Kirchenchor Herz Jesu Hassel, 

Amt für Emilie, Hermann und Peter 

Jost 

Sonntag,  1. Dezember 2024:  1. Advent 

18.00 Uhr: Ök. Spätschicht Ev. Kirche 
 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

 

Nach einem erfüllten Leben, voller Liebe 
und Tatkraft, stets mit einem Lächeln, das 

du uns bereitet hast, bist du gegangen. 

Dietmar Jung 
,,Knibbel" 

* 22.01.1958  07.11.2024 

Du bleibst für immer in unseren Herzen. 

Mirella Jung geb. Daschowski  
Sebastian und Vera  

Christian und Jessica 
Deine Enkelkinder Silas, Otto, Benno, 

Malea und Sem 
sowie alle Verwandten und Freunde  

St. Ingbert-Hassel 

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 

26. November 2024, um 14.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Hassel statt. 

Bestattungen Deffland, Rischbachstr. 20, St. Ingbert 
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Thomas Magenreuter führt nun CDU-Ortsverband Hassel 
 

HASSEL, 08.11.2024 .  Bei der Mitgliederversamm-

lung des CDU-Ortsverbandes Hassel mit Neuwahlen 

des Vorstandes berichtete Noch-Vorsitzender Chris-

tian Schwarz, der nicht mehr kandidierte, über die 

CDU-Tätigkeit insgesamt (Ortsratsfraktion, Stadtrats-

mitglieder aus Hassel und Ortsverband) über den Zeit-

raum von Mai 2022 bis November 2024.  

So war es der CDU wichtig, dass die Spielplätze 

funktionsfähig und sauber sind, Geräte erneuert wur-

den, dass die evangelische Kita mehr dringend not-

wendige Kita- und Krippenplätze bekommt. In diesem 

Zusammenhang fand eine CDU-Informationsveran-

staltung über die städtischen Pläne mit der alten 

Schule statt. Mehr Ruhebänke auf dem Friedhof waren 

ebenso ein Anliegen. Barrierefreie Haltestellen, WLAN 

in Rathaus und Dorfmitte, mehr Ladesäulen für E-Autos 

sowie eine E-Bike- Station und gute Stromversorgung, 

eine gute Nahversorgung (Bäcker, Metzger) sowie 

eine Geschwindigkeitsreduzierung am Ortseingang 

aus Niederwürzbach kommend, die Sanierung des 

Brunnens auf dem Marktplatz, die Erneuerung des 

Kunstrasenplatzes (Sportplatz) und vieles mehr. Ziele 

waren ebenso ein Ausbau der Rad- und Wanderwege, 

die energetische Sanierung des Lehrertraktes der 

Schule am Eisenberg und die Suche nach Baugrund-

stücken. Viele Wünsche blieben offen, scheiterten am 

knappen Haushalt oder anderen Unwägbarkeiten. Als 

schwierig bezeichnete Schwarz die Durchführung der 

traditionellen Feste der CDU (Grombeerebrode, Som-

merfest an Pfingsten) mangels Helfern, die aber durch 

CDU-Helfer auf Stadtverbandsebene oder aus Has-

seler Vereinen ersetzt werden konnten. 

Christa Strobel berichtete danach über einen posi-

tiven Kassenstand. Nach der Entlastung des Vorstan-

des erfolgte seine Neuwahl, die folgendes Ergebnis 

brachte:  Vorsitzender: Thomas Magenreuter, seine Ver-

treter: Sabine Glück, Markus Hauck, Michael Luck; 

Schatzmeisterin und Pressereferentin: Christa Strobel; 

Organisationsleiter: Torsten Schäfer; Schriftführer: 

Christian Schauer; Beisitzer: Markus Derschang, 

Michael Rinck, Christa Kolling, Ute Schieder, Rochus 

Hauck, Werner Guckelmus. Kassenprüfer sind Man-

fred Bauer und Lisa Magenreuter. Es erfolgte an-

schließend ein großer Dank an Heidi Körner für die 

langjährige Tätigkeit als Schriftführerin.   

In seinem Schlusswort dankte der neue Vorsit-

zende den Mitgliedern für das in ihn gesetzte Ver-

trauen. Gleichzeitig forderte er die Mitarbeit aller ein. 

Ein Vorstand kann nur erfolgreich arbeiten, wenn er 

von den Mitgliedern aktiv unterstützt wird. Mit dem 

gewählten Vorstandsteam wird der CDU Ortsverband 

Hassel auch in Zukunft mit seinen traditionellen Ver-

anstaltungen das örtliche Leben bereichern. „Wir 

werden uns weiterhin aktiv für Hassel einsetzen, An-

sprechpartner für Bürger sein und deren Anregungen 

aufnehmen“, so Magenreuter abschließend. 

 - cst / Foto: Christian Schwarz 
 

Bald ist Weihnachten … 
Bald ist Weihnachten. Wenn Sie eine Weih- 

nachtsanzeige im „Hasseler Blädche“ schalten 

möchten, setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 
Wir sind zu erreichen unter    06894/570719  

oder unter eMail  info@dhvwirth.de. 
Senden Sie uns Ihren Anzeigenwunsch bis  

spätestens zum 1. Dezember zu. - wir - 
 

 

 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 
 

Werbung bringt Gewinn! Rufen Sie uns an: 

  06894/570719    info@dhvwirth.de 


